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Hellenikä pantoia, 10:
Pseudosuccinea columella (SAY 1817) im Nomos Florina

(NW-Makedonien, Griechenland).-

Von ALEXANDER & PETER L. REISCHÜTZ, Horn.

Während einer Rundreise durch Griechenland im Juli 2004 wurde auch das Gebiet des
Vegorritis-Sees besucht. In einer gefaßten Quelle an der Straße E 65 4 km nödlich der
Kreuzung Xino Nero und Amindeo, Nomos Florina (NW-Makedonien, Griechenland), konnte
dabei Pseudosuccinea columella (SAY 1817) festgestellt werden. Die Nachrichten über
eingeschleppte Arten in Griechenland sind sehr spärlich. Es dürfte sich um einen
Neunachweis für Griechenland handeln. Weitere Arten in dieser Quelle sind Hauffenia sp.,
Galba truncatula (O. F. MÜLLER 1774), Gyraulus crista (LlNNE 1758) und Euglesa casertana
(POLI 1791).
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